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Ü B E R B L I C K

• Hauptthema: die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

… wenn ich aber zögere, damit du weißt, wie man 
sich verhalten soll im Haus Gottes, das die 
Versammlung des lebendigen Gottes ist …
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K A P I T E L  1

• Hauptthema: Die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

• Eine der falschen Lehren war: 
Christen stehen unter dem 
Gesetz und sollen sich daran 
halten.

So wie ich dich bat, als ich nach Mazedonien 
reiste, in Ephesus zu bleiben, damit du einigen 
gebötest, nicht andere Lehren zu lehren.
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K A P I T E L  1

• Hauptthema: Die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom.

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

• Eine der falschen Lehren war: 
Christen stehen unter dem 
Gesetz und sollen sich daran 
halten.

… die Gesetzeslehrer sein wollen und nicht 
verstehen, weder was sie sagen noch was sie fest 
behaupten. Wir wissen aber, dass das Gesetz gut 
ist, wenn jemand es gesetzmäßig gebraucht.
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K A P I T E L  1

• Hauptthema: Die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom.

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

• Eine der falschen Lehren war: 
Christen stehen unter dem 
Gesetz und sollen sich daran 
halten.

… dass für einen Gerechten das Gesetz nicht 
bestimmt ist, sondern für Gesetzlose und 
Zügellose …
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K A P I T E L  1

• Hauptthema: Die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom.

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

• Eine der falschen Lehren war: 
Christen stehen unter dem 
Gesetz und sollen sich daran 
halten.

• Gesunde Lehre: nicht das 
Gesetz, sondern das 
Evangelium
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K A P I T E L  1

• Hauptthema: Die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom.

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

• Eine der falschen Lehren war: 
Christen stehen unter dem 
Gesetz und sollen sich daran 
halten.

• Gesunde Lehre: nicht das 
Gesetz, sondern das 
Evangelium

… der zuvor ein Lästerer und Verfolger und 
Gewalttäter war … Das Wort ist gewiss und aller 
Annahme wert, dass Christus Jesus in die Welt 
gekommen ist, um Sünder zu erretten, von denen 
ich der erste bin.
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K A P I T E L  1

• Hauptthema: Die Ordnung im 
Haus Gottes

• Gläubige sind 24/7 im Haus 
Gottes.

• Hintergrund:

• von Paulus geschrieben

• nach seiner ersten 
Gefangenschaft in Rom.

• Paulus war nach Mazedonien 
weitergereist.

• Timotheus sollte in Ephesus 
bleiben.

• Eine der falschen Lehren war: 
Christen stehen unter dem 
Gesetz und sollen sich daran 
halten.

• Gesunde Lehre: nicht das 
Gesetz, sondern das 
Evangelium

Aber darum ist mir Barmherzigkeit zuteilge-
worden, damit an mir, dem ersten, Jesus Christus 
die ganze Langmut erzeige, zum Vorbild für die, 
die an ihn glauben werden zum ewigen Leben.
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• Beschreibung der Ordnung im 
Haus Gottes

• Gebet

• Rolle von Männern und Frauen

Ich ermahne nun vor allen Dingen, dass Flehen, 
Gebete, Fürbitten, Danksagungen getan werden 
für alle Menschen, für Könige und alle, die in 
Hoheit sind.
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• Beschreibung der Ordnung im 
Haus Gottes

• Gebet

• Rolle von Männern und Frauen

• Männer sollen an allen Orten 
(öffentlich) beten. 

• Frauen sollen Bescheidenheit 
zeigen.

Ich will nun, dass die Männer an jedem Ort beten, 
indem sie heilige Hände aufheben, ohne Zorn und 
zweifelnde Überlegung. Ebenso auch, dass die 
Frauen sich in bescheidenem Äußeren mit Scham-
haftigkeit und Sittsamkeit schmücken ... Eine Frau 
lerne in der Stille in aller Unterordnung.
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• Amt des Ältesten oder 
Aufsehers

• Amt vs. Gabe:

• Gaben sind überörtlich.

• Ämter werden an einemOrt 
ausgeübt.

• Älteste müssen eine lange Liste 
von Qualifikationen erfüllen.

• Älteste (damals):

• ausgewählt von Aposteln

• angestellt von Aposteln

• Diener/Diakone (damals):

• ausgewählt von Gläubigen

• angestellt von Aposteln

• Auch die Diener/Diakone 
mussten bestimmte 
Qualifikationen erfüllen.

• Jeder von uns sollte dem 
nacheifern.

http://www.bibleteaching.de/


© www.bibleteaching.de - Michael Hardt

K A P I T E L  3

• Heute: 

• Es gibt keine Apostel mehr.

• Daher können keine Ältesten 
oder Diener mehr von Aposteln 
angestellt werden.

• Aber es gibt heute noch Leute 
mit diesen Qualifikationen, die 
diese Dienste wahrnehmen –

• ohne offiziell angestellt zu sein 

• ohne sich so zu nennen.

Dies schreibe ich dir in der Hoffnung, bald zu dir 
zu kommen; wenn ich aber zögere, damit du 
weißt, wie man sich verhalten soll im Haus Gottes, 
das die Versammlung des lebendigen Gottes ist, 
der Pfeiler und die Grundfeste der Wahrheit.
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• Paulus stellt die Ordnung vor:

• die Versammlung als Pfeiler und 
Grundfeste der Wahrheit

• Pfeiler: Vorstellen der Wahrheit

• Grundfeste: Unterstützung der 
Wahrheit

Dies schreibe ich dir in der Hoffnung, bald zu dir 
zu kommen; wenn ich aber zögere, damit du 
weißt, wie man sich verhalten soll im Haus Gottes, 
das die Versammlung des lebendigen Gottes ist, 
der Pfeiler und die Grundfeste der Wahrheit.

1 .  T I M O T H E U S  3 , 1 4 - 1 5

http://www.bibleteaching.de/


© www.bibleteaching.de - Michael Hardt
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• Paulus stellt die Ordnung vor:

• die Versammlung als Pfeiler und 
Grundfeste der Wahrheit

• Pfeiler: Vorstellen der Wahrheit

• Grundfeste: Unterstützung der 
Wahrheit

• Gottseligkeit

• den Herrn in alle Einzelheiten des 
Lebens mit hineinnehmen

• Gott ist in Christus gekommen, 
Er war hier und ist jetzt in der 
Herrlichkeit und sieht uns. 

• Je mehr wir das vor Augen 
haben, desto mehr werden wir 
den Herrn in den Details des 
täglichen Lebens ehren.

Und anerkannt groß ist das Geheimnis der 
Gottseligkeit: Er, der offenbart worden ist im 
Fleisch, ist gerechtfertigt im Geist, gesehen von 
den Engeln, gepredigt unter den Nationen, 
geglaubt in der Welt, aufgenommen in 
Herrlichkeit.
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• Kapitel 4

• andere falsche Lehren

• Angriffe auf den Schöpfer

Wenn du dies den Brüdern vorstellst…

Dies gebiete und lehre. Niemand verachte deine 
Jugend, sondern sei ein Vorbild der Gläubigen in 
Wort, in Wandel, in Liebe, in Glauben, in 
Keuschheit. 
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• Kapitel 4

• andere falsche Lehren

• Angriffe auf den Schöpfer

• Timotheus trotz seiner Jugend 
als Vorbild der Gläubigen -> 
Autorität

• Kapitel 5

• Umgang mit unterschiedlichen 
Gruppen von Gläubigen

Wenn du dies den Brüdern vorstellst…

Dies gebiete und lehre. Niemand verachte deine 
Jugend, sondern sei ein Vorbild der Gläubigen in 
Wort, in Wandel, in Liebe, in Glauben, in 
Keuschheit. 
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• Kapitel 4

• andere falsche Lehren

• Angriffe auf den Schöpfer

• Timotheus trotz seiner Jugend 
als Vorbild der Gläubigen -> 
Autorität

• Kapitel 5

• Umgang mit unterschiedlichen 
Gruppen von Gläubigen

Einen älteren Mann fahre nicht hart an, sondern 
ermahne ihn als einen Vater, jüngere als Brüder; 
ältere Frauen als Mütter, jüngere als Schwestern, 
in aller Keuschheit. Ehre die Witwen …
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• Kapitel 4

• andere falsche Lehren

• Angriffe auf den Schöpfer

• Timotheus trotz seiner Jugend 
als Vorbild der Gläubigen -> 
Autorität

• Kapitel 5

• Umgang mit unterschiedlichen 
Gruppen von Gläubigen

• Warnung vor Teilhabe an 
fremden Sünden

• Kapitel 6

• materielle Fragen

• Reichtum und Geldliebe

Die Ältesten, die wohl vorstehen, lass doppelter 
Ehre für würdig erachtet werden, besonders die, 
die in Wort und Lehre arbeiten.
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• Kapitel 4

• andere falsche Lehren

• Angriffe auf den Schöpfer

• Timotheus trotz seiner Jugend 
als Vorbild der Gläubigen -> 
Autorität

• Kapitel 5

• Umgang mit unterschiedlichen 
Gruppen von Gläubigen

• Warnung vor Teilhabe an 
fremden Sünden

• Kapitel 6

• materielle Fragen

• Reichtum und Geldliebe

• nicht auf Reichtum vertrauen

Denn die Geldliebe ist eine Wurzel alles Bösen, der 
nachstrebend einige von dem Glauben abgeirrt 
sind und sich selbst mit vielen Schmerzen 
durchbohrt haben.
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• Kapitel 4

• andere falsche Lehren

• Angriffe auf den Schöpfer

• Timotheus trotz seiner Jugend 
als Vorbild der Gläubigen -> 
Autorität

• Kapitel 5

• Umgang mit unterschiedlichen 
Gruppen von Gläubigen

• Warnung vor Teilhabe an 
fremden Sünden

• Kapitel 6

• materielle Fragen

• Reichtum und Geldliebe

• nicht auf Reichtum vertrauen

• Appell an Timotheus und uns, 
das anvertraute Gut wie einen 
Schatz zu bewahren!

O Timotheus, bewahre das anvertraute Gut.
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